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Links: Otto Müller, 19J 7, Relief aus Messing in der Anlage des erweiterten
Friedhofes Sihlfeld in Zürich, 2,OS xl,07 m. Rechts: Edmondo Dobrzanski,
1960, Bildnis, 114 x91 cm.

A gauche, Otto Müller, 1917, relief de laiton créé pour le nouveau cimetière
de Sihlfeld, Zurich, 2,08 xl,07 m. A droite: Edmondo Dobrzanski, 1960,
portrait, 114 X 91 cm.

A sinistra: Otto Müller, 1917, rilievo d'ottone nel cimitero di Sihlfeld, a

Zurigo, 2,08x1,07 m. A destra: Edmondo Dobrzanski, 1960, ritratto,
114 X 91 cm.

Left: Otto Müller, 1917, Relief of brass in the enlarged Sihlfeld Cemetery
in Zurich, approx. 2 xl yards. Right: Edmondo Dobrzanski, 1960,
portrait, 46 X 18 in.

Edmondo

In den schönen Sälen des Winterthnrer Kunstmuseums werden zwei

eigenartige, unverwechselbare Persönlichkeiten der Schweizer Kunst - ein

Maler, ein Plastiker - vorgestellt, die. obschon am Anfang der Sechziger
und der Fünfziger stehend, weiten Kennerkreisen noch wenig bekannt
sind. Der Bildhauer Otto Müller, 1905 in Thahvil geboren, in Zürich
lebend, gelangte erst vor zehn Jahren zu der ihm ganz gemiissen Form, zu

stillen, grossen Reliefs und Freiplastiken, die mit einfach-vielsagenden
Gebilden das Gefühl der Andacht zu den Grundlagen des Lebens vermit-
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teln. Sein letztes grosses Werk war die Kapelle der Handelshochschule

St. Gallen. Edmondo Dobrzanski wurde 1912 in Zug geboren, wuchs aber

in Lugano auf und lebt im Tessin. Sein Schaffen ist darum im Tessin und

in Italien besser bekannt als in der deutschsprachigen Schweiz. Auch bei

ihm sind es die elementaren Empfindungen, die das Werk tragen. Seine

Bildmaterie ist schwer wie bei Nicolas de Staël, das innere Leben seiner

Fisruren, Landschaften und Stilleben von einer stillen Erfülltheit wie bei
O '

Rouault und Morandi.
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